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Mit der zweisprachigen Reihe „Entscheidungen der Schiedsinstanz für 
Naturalrestitution“ wird eine der jüngsten österreichischen Entschädigungsmaßnahmen 

im Zusammenhang mit den Folgen der NS-Zeit dokumentiert.
Für während der Zeit des Nationalsozialismus entzogenes Vermögen, das sich heute im 

Eigentum der öffentlichen Hand befi ndet, wurde im Entschädigungsabkommen von 
Washington aus dem Jahr 2001 die Möglichkeit der Naturalrestitution vorgesehen. 

Über Restitutionsanträge entscheidet die beim Allgemeinen Entschädigungsfonds für Opfer 
des Nationalsozialismus in Wien eingerichtete Schiedsinstanz für Naturalrestitution.

Stückzahl Band ISBN   Preis (A)  Preis (D)

   l  Expl. Band 1 978-3-7089-0209-8 55,–  53,80

   l  Expl. Band 2 978-3-7089-0377-4 55,–  53,80

   l  Expl. Band 3 978-3-7089-0591-4 55,–  53,80

   l  Expl. Band 4 978-3-7089-0803-8 70,–  69,10

   l  Expl. Band 5 978-3-7089-0939-4 70,–  69,10

   l  Expl. Band 6 978-3-7089-1129-8 76,–  74,–

   l  Expl. Band 7 978-3-7089-1220-2 82,–  79,80 



Die in dieser Reihe anonym veröffentlichten Entscheidungen 
der Schiedsinstanz umfassen vor allem Anträge auf Rückstellung 
von Liegenschaften, die in den Jahren 1938 bis 1945 entzogen 
wurden und zum Stichtag des Abkommens am 17. Jänner 2001 
im öffentlichen Eigentum standen. In vielen Fällen waren diese 
Vermögenswerte nach 1945 bereits Gegenstand von Rückstellungs-
verfahren. Die Möglichkeit, diese früheren Maßnahmen in 
Ausnahmefällen noch einmal juristisch zu prüfen, ist ein Novum in 
der österreichischen Rechtsgeschichte. Dabei hat die Schiedsinstanz 
eine differenzierte, einzelfallbezogene Spruchpraxis entwickelt. 
Jeder Band dieser Reihe enthält neben den Entscheidungen der 
Schiedsinstanz auch Zusatzmaterialien wie das Entschädigungs-
fondsgesetz, eine Auswahlbibliografi e zum Thema Restitution 
und ein deutsch-englisches Glossar mit Rechtsnormen und 
einschlägigen Fachausdrücken. Band 1 enthält zudem den Text 
des Washingtoner Abkommens sowie die Geschäfts- und 
Verfahrensordnung der Schiedsinstanz. In Band 4 wurden weiters 
ein Beitrag zur Entstehung des Washingtoner Abkommens und 
zur Einrichtung der Schiedsinstanz, eine Zusammenstellung 
statistischer Daten sowie das Faksimile der dem Washingtoner 
Abkommen vorangegangenen „Gemeinsamen Erklärung“ der 
Verhandlungsparteien vom 17. Jänner 2001 aufgenommen. 

www.facultas.at/naturalrestitution

Band 1 enthält sieben Entscheidungen aus den Jahren 2003/2004, 
in denen über Anträge auf Rückstellung von Liegenschaften in 
Wien, Niederösterreich, der Steiermark und im Burgenland 
abgesprochen wurde, sowie eine Darstellung von Arbeitsweise 
und Verfahrensablauf bei der Schiedsinstanz. In einer Entscheidung 
empfahl die Schiedsinstanz die Restitution einer Liegenschaft der 
Republik Österreich in Wien, Innere Stadt (Nr. 3/2003). Zudem sind 
in diesem Band die Entscheidungen über Restitutionsanträge der 
Familie Habsburg-Lothringen veröffentlicht, die aus verfassungs-
rechtlichen und völkerrechtlichen Gründen zurückgewiesen wurden 
(Nr. 5/2004, Nr. 6/2004, Nr. 7/2004).

Band 4 enthält zwölf Entscheidungen der Schiedsinstanz aus den 
Jahren 2006/2007, in denen über Anträge auf Rückstellung von 
Liegenschaften in Wien, Niederösterreich, der Steiermark, 
Oberösterreich, Salzburg und im Burgenland abgesprochen wurde. 
In einer Entscheidung empfahl die Schiedsinstanz nach Wieder-
aufnahme des Verfahrens die Rückstellung einer Liegenschaft der 
Österreichischen Bundesforste im Burgenland, Bezirk Oberwart 
(WA 1/2007 zu 4/2004).

Band 5 enthält 16 Entscheidungen der Schiedsinstanz aus den 
Jahren 2007/2008, in denen über Anträge auf Rückstellung von 
Liegenschaften in Wien, Niederösterreich, der Steiermark, Kärnten 
und im Burgenland abgesprochen wurde. In einer dieser 
Entscheidungen empfahl die Schiedsinstanz nach Wiederaufnahme 
des Verfahrens die Restitution einer Liegenschaft der Stadt Wien 
in Wien, Ottakring (WA 2/2007 zu 46/2006).

Band 3 enthält zwölf Entscheidungen der Schiedsinstanz aus 
dem Jahr 2006, in denen über Anträge auf Rückstellung von 
Liegenschaften in Wien und Oberösterreich abgesprochen wurde. 
In einer Entscheidung empfahl die Schiedsinstanz die Rückstellung 
einer Liegenschaft der Republik Österreich in Wien, Innere Stadt 
(Nr. 88/2006). In zwei weiteren Entscheidungen empfahl die 
Schiedsinstanz die Restitution von Liegenschaften der Stadt Wien 
in Wien, Neubau (Nr. 89/2006) bzw. Neuwaldegg (Nr. 206/2006).

In Band 7 sind 15 Entscheidungen veröffentlicht, in denen eine 
materielle Prüfung eines Antrages vorgenommen wurde. 
Als Ausnahme gegenüber den bisher erschienenen Bänden enthält 
der Band zudem eine Entscheidung über einen Formalantrag, in 
der eine Grundsatzfrage zum Begriff des „öffentlichen Vermögens“ 
erstmalig diskutiert wurde. Die Entscheidungen haben die Prüfung 
von in den Bundesländern Wien und Kärnten gelegenen 
Liegenschaften zum Gegenstand. Darunter sind zwei Empfehlungen 
auf Naturalrestitution (Nr. 533/2009, Nr. 550/2009).

Band 2 enthält sieben Entscheidungen der Schiedsinstanz aus den 
Jahren 2004/2005, in denen über Anträge auf Rückstellung von 
Liegenschaften in Wien und Niederösterreich abgesprochen wurde. 
In zwei Entscheidungen empfahl die Schiedsinstanz die 
Rückstellung von Liegenschaften der Stadt Wien in Wien, Aspern 
(Nr. 24/2005) bzw. Favoriten (Nr. 25/2005). In einer weiteren 
Entscheidung empfahl die Schiedsinstanz die Restitution einer 
Liegenschaft der Republik Österreich in Wien, Josefstadt 
(Nr. 27/2005).

Band 6 enthält zehn Entscheidungen der Schiedsinstanz für 
Naturalrestitution aus den Jahren 2008/2009. Darunter 
sind drei Empfehlungen, fünf Ablehnungen und zwei ablehnende 
Entscheidungen über Wiederaufnahmeanträge. 
Bei den Antragsgegenständen der in Band 6 veröffentlichten 
Entscheidungen handelt es sich um in den Bundesländern Wien, 
Niederösterreich, Oberösterreich und Burgenland gelegene 
Liegenschaften.
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